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Druck u. Verlag Conzett & Huber Zürich, Genf

Im ersten Ausscheidungs-
spiel für die Weltmeister-
schaft im Fußball das
zwischen der Schweiz und
Portugal in Mailand ausge-
tragen wurde, blieb unsere
National-Elf mit 2:1 Toren
glücklicher Sieger. Bild: Die
Mittelstürmer der beiden
Parteien im Kampf um den
Ball. Links der nach langer
Pause wieder zu internatio-
nalen Ehren gezogene Poldi
Kielholz (Young Fellows),
rechts der portugiesische
Captain Peiroteo.

<Sr//sse-Po/'frvp'a/. Z.epre/7?/'er
/waZc/Z e//7n/7?aZo/'re Pe /a

Coope Po A/ooPe Pe ZooZ-

Pa// P/spoZe à MZ/a/7, oppo-
sa/Z /a So/sse ao PorZopa/;
parZ/e poe /es /7<5Z/-es e/wpor-
ZèreoZ par 2 ; 7. O/? /o/Z /c/,
se (Z/spoZaoZ /e Pa//o/7, /es
ceaZres a/a/?Z r/es épo/pes e/7

presence/ A7e//?o/z /Yooop
Pe//ows^) eZ /e cap/'Za/7?e Po
Zea/w porZopa/s ; Pe/roZeo.

Photo ATP



Die
Schweizer-
fahne
am 1. Mai
Zu den roten Fahnen der In-
ternationale ist heuer am
Feiertag der Arbeiter die
Schweizerfahne hinzugekom-
men, ein Zeichen dafür,
welche Wandlungen im poli-
tischen Denken unserer Tage
vor sich gehen und ein Be-
weis für die lebendigen
Kräfte, welche heute alt-
erstarrte Formen im Lande
durchbrechen und auf neuen
Wegen Einheit und Zusam-
menschluß zum Wohle des

Ganzen suchen. - Aufnahme
von der Versammlung auf
dem Münsterhof in Zürich
während einer Ansprache des

neuen sozialdemokratischen
Stadtrates Jakob Peter.

Patrie d'abord/ Parmi /er dra-
peaax roager der infernatio-
na/er /igare /e drapeaa de /a
Patrie. Ce /er mai p/acé roar
/e rigne de /a Croix /édéra/e
n'ert-ce par /a preat»e /a p/ar
tangib/e da rentiment pro/oad
ç/ai aaimeat /er Sairrer Pa-
trie d'abord/ Pace aax di//î-
ca/tér de Pbeare, de Pia^aié-
tade da moade, toar oaf rairi
/a aécerrifé de compreadre
gae rea/ /'a/'aadoa der ^aiaer
partiraaaer, /e ra//iemeat roar
Péteadard da pa^r poafait
eageadrer aae noaw//e a//iaa-
ce. Photo prire à /a réaaioa
da /er mai rar /a p/ace da
A/äarter à Zarich peadaat /e
dircoarr da coarei//er maaici-
pa/ rocia/irte /ahob Peter, ré-
cemmeat é/a. Photo staub

Zweimal Glück im Unglück — De /# /e

In Zürich: Ein das Lim-
matquai abwärtsfahrendes
Personenauto streifte das

Trittbrett eines in entgegen-
gesetzter Richtung kom-
menden Tramwagens, wurde
durch den Anprall auf das

Trottoir geworfen, durch-
schlug das gußeiserne Ge-
länder und kam, mit den
Vorderrädern über dem
Wasser hängend, zum Stehen. Die Limmat ist hier an der Mauer etwa zwei Meter tief. Es hätte
also mit dem geschlossenen Wagen zu schlimmerem als nur zu einem kalten Bad führen können.

y4 Zwrich. Sar /e Limmat^aai «ne ««to hearte /e marchepied d'an tram uenant en ten* inverre.
Déliée de ra coarre, e//e monte rar /e trottoir, dé/once /a barrière de /er et rerfe rarpendae
aa-derrar d« coarr de /a Limmat. Photo Metzig
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In Bern: Ein Basler Last-
wagen mit Anhänger, voll
beladen mit Zementsäcken,
fuhr zwischen Zollikofen
und Schönbühl über die
Straßenböschung hinaus
und fiel auf das Trasse der
Solothurn-Bem-Bahn, deren

Verkehr vier Stunden unterbrochen war. Der Lenker des Wagens kam mit dem Schrecken davon.

Z Perne. £/n camion et ta remonyae charger de racr de ciment rortent d« tracé de /a ro«te
Zo/Zibo/en-Schönbah/ et uerrent rar /e f«/ar de /a foie /errée So/e«re-Perne. d hearer darant
/e tra/ic dat être inferromp«. Le condactear en /at gaite poar /a pear. Photo Senn
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Die Serviertöchter der
Sprüngli-Konditorei in
Zürich beschauen den
Sechseläuten-Umzug.

/4 Za riefe. Le/ gra-
ciea/e/ /ervanfe/ de
/a co«/j/erie S/>rä'»g/i
regardent pa//er ie
cortège d« Secfe/e/ä«-
te».

Photo Guggenbühl-Prisme

In der Chinesenstadt
von New York. Vor
den Aushängewänden
eines großen Zeitungs-
hauses stauen sich die
Vorübergehenden, um
das Neueste vom Krieg
in ihrem Mutterland
zu erfahren.

Da«/ /e gaarfier efei-
«oi/ de iVeto-Ybr&.
Groapé/ devant ie/
fafe/eaax d'a//icfeage
d'an grand /oarnai,
/e/ />a//a«t/ co»/a/te»t
/e/ dernière/ «oave//e/
de /a gaerre d'£x-
trente-Orient.

Photo Holm-Intsrphoto
New York
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